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In kölschen Liedern und
im Karneval ist die Kölner
Mundart noch sehr prä-
sent. In der Alltagskommu-
nikation dagegen kommt sie
kaum noch vor. Die UNESCO
zählt das Kölsch daher so-
gar zu den vom Aussterben
bedrohten Sprachen. Dieser
Entwicklung möchten sich
einige bekannte Kölner jetzt
entgegenstemmen und ge-
meinsam mit allen Kölnerin-
nen und Kölnern ein Zeichen
setzen.

Köln. Am 29. September
findet in Köln erstmals der Tag
der kölschen Sprache statt –
ein Aktionstag, um die kölsche

Sprache lebendig zu halten.
Die ganze Stadt ist eingeladen,
sich an diesem Tag zu beteili-
gen und gemeinsam mit den
Initiatoren die kölsche Spra-
che aus der Nische der Mund-
artlieder heraus in den Alltag
zu bringen.
Die Idee zu diesem „Daach

der kölschen Sproch“ stammt
von Bläck Fööss-Gründungs-
mitglied Günter „Bömmel“ Lü-
ckerath. Mit dem Brauchtums-
spezialisten Wolfgang Oelsner
sowie Bernhard Conin, dem
Vorsitzenden der Freunde
und Förderer des Kölnischen
Brauchtums e. V., sowie Ober-
bürgermeisterin Henriette Re-
ker fand er schnell Persönlich-

keiten, die die Idee unterstützt
haben.
Die ganze Stadt soll in die-

sen Tag eingebunden werden,
so der Wunsch der Initiato-
ren. Der „Daach der kölschen
Sproch“ richtet sich damit
nicht nur an Organisationen,
Vereine, Medien, Künstlerin-
nen und Künstler oder Unter-
nehmen: Alle Kölnerinnen und
Kölner – Alteingesessene und
Zugezogene – können sich an
diesem Tag beteiligen und mit
eigenen Aktionen dazu beitra-
gen, Menschen für die kölsche
Sprache zu begeistern. Kölsch
soll am 29. September nicht
nur auf den Theaterbühnen
und in Konzertsälen zu hö-

ren sein, sondern auch auf den
Straßen, in den Parks, auf Plät-
zen, in den Schrebergärten, in
den Kneipen und Cafés, in den
Straßenbahnen, in Sportzent-
ren und Wohnzimmern.
Oberbürgermeisterin Hen-

riette Reker sagt: „Kölsch ist
weit mehr als nur ein Dialekt.
Diese Sprache ist das Herz
und die Seele unserer Stadt,
ein lebendiges Zeugnis unse-
rer Geschichte und Kultur. Die
kölsche Sprache sollte aktiv
gelebt und wieder stärker ge-
sprochen werden.“
Weitere Informationen gibt

es im Internet unter stadt-
koeln.de/daach-der-koel-
schen-sproch.

Ein Besuch bei der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft in Köln

Premiere ist am 29. September: Alle sollen bei dem Aktionstag mitmachen, um die Mundart zu retten

Die Initiatoren des „Daach der kölschen Sproch“:
Bernhard Conin, Bömmel Lückerath und Wolfgang
Oelsner (v. l.) bei der Arbeit. Foto: Daniela Decker

„Daach der kölschen Sproch“ ist fix„Daach der kölschen Sproch“ ist fix

Einsatz-Code:Einsatz-Code:
„Person im Rhein“„Person im Rhein“

KFZ-ZulassungenKFZ-Zulassungen
derzeit nur offlinederzeit nur offline
möglichmöglich
Köln. Fahrzeuge können in

Köln derzeit nicht online zu-
gelassen oder abgemeldet
werden, der Zugang zum so-
genannten „i-Kfz Portal“ ist
bis auf Weiteres gesperrt. Die
Abschaltung des Portals hat
keine Auswirkungen auf die
Dienstleistungen in der Kfz-
Zulassungsstelle, sondern nur
auf die Online-Dienste.
Abmeldungen können in

der Kfz-Zulassungsstelle di-
rekt am Schalter erledigt wer-
den, dort arbeiten zurzeit
mehr Mitarbeitende. Außer-
dem kann ein Kölner Fahrzeug
in einem der Kundenzentren
abgemeldet werden. Für eine
Zulassung braucht man einen
Termin, den man telefonisch
oder unter der Website der
Stadt Köln buchen kann.

Das „i-Kfz-Portal“ ist die
Stelle für Kfz-Dienstleistun-
gen im Internet und wird vom
Kraftfahrtbundesamt koordi-
niert. Die Stadt Köln arbeitet
zurzeit daran, geänderte Vor-
gaben des Bundesamtes um-
zusetzen. Im Jahr 2023 bear-
beitete die Stadt Köln etwa
235000 Kfz-Dienstleistun-
gen, darunter unter anderem
An- und Abmeldungen. Zum
Vergleich: Nur 18770 Kfz-
Dienstleistungen gingen seit
September 2023 online über
das i-Kfz-Portal ein.
Seit 2015 wurde das Melde-

wesen für Fahrzeuge schritt-
weise digitalisiert. Zunächst
konnte die Abmeldung von
Fahrzeugen im Internet bean-
tragt werden, 2019 kamen An-
oder Ummeldungen für Pri-
vatpersonen dazu. Schließlich
senkte der Bund im Septem-
ber 2023 die Gebühren für al-
le Zulassungsvorgänge via In-
ternet und ermöglichte auch
Großkunden wie Autohäusern
und Zulassungsdienstleistern
den Zugang.

Wer An- oder
Ummelden will,
muss derzeit
wieder aufs
Amt. Foto: svort/
stock.adobe.com

Die Lebensretter der DLRG im Einsatz – In diesem Jahr wurden bis Juli bereits 16 Personen

aus dem Kölner Rhein gerettet. Symbolfoto: DLRG Presse // Großes Archivbild: Uwe Weiser
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Für den Kölner Rollstuhl-
basketballer Thomas Reier
geht ab Mittwoch ein Traum
in Erfüllung. Der 24-Jähri-
ge nimmt mit der National-
mannschaft an den Paralym-
pischen Spielen teil. Dort will
er ein möglichst gutes Er-
gebnis erzielen und dadurch
mehr Menschen mit Handi-
cap für den Sport begeistern.

VON ALEXANDER BÜGE

Köln. Reier selbst hat sich
schon als Kind für den Sport in-
teressiert. Nur ausüben konnte
er ihn nicht wie jeder andere.
Denn aufgrund einer Muskel-
schwäche kann er nicht lange
laufen, vor allem seine Beine
ermüden schnell.
Sport im Rollstuhl kam für

ihn deshalb eher in Frage, wo-
rauf er im Alter von acht Jah-
ren eher zufällig aufmerksam
gemacht wurde. „Auf der Reha-
Care in Düsseldorf hat mich ei-
ne Trainerin vom ASV Bonn
angesprochen, die für die Roll-
stuhlsportgruppe Rolli-Kids
unterwegs war“, erinnert sich
Reier im Gespräch mit Express
– Die Woche. „Sie hat mir ge-
sagt: ‚Wenn du Lust hast, Sport
zu machen, dann komm doch
mal bei uns vorbei‘. Das habe
ich dann auch gemacht.“
Und da sich ein Teil dieser

Gruppe mit Rollstuhlbasketball
befasst hat, kam Reier erstmals
mit der Sportart in Berührung,
die ihn bis heute so begeistert.
„Rollstuhlbasketball ist ein
enorm wichtiger Teil meines
Lebens geworden“, sagt Rei-
er. „Die Menschen, die ich auf
und abseits des Feldes kennen-
lernen durfte, haben mich ge-
prägt.“
Dementsprechend wurde

der ehrgeizige Kölner schnell
immer besser, als 13-Jähriger
dann auch durch seine Teilnah-
me an der Rollstuhl-Basket-
ball-AG der LVR-Anna-Freud-

Schule, eine Förderschule für
körperliche und motorische
Entwicklung. „Dort wurde mir
dann empfohlen, zu den RBC
Köln 99ers zu gehen, da es
dort eine gute Jugendförde-
rung gibt“, sagt Reier, der in-
zwischen fünf Stunden täglich
trainiert. „Auch das hat meiner
Entwicklung gutgetan.“
Zwar fing Reier bei den 99ers

zunächst in der dritten Mann-
schaft an, doch sein Talent war
schon damals offensichtlich. So
schaffte er bereits in der Sai-
son 2019/20 im Alter von 19
Jahren erstmals den Sprung in
den Bundesligakader, dem er
bis heute angehört. Doch nicht
nur das: Schon im Jahr 2017
war der ehrgeizige Kölner zum
ersten Mal bei der U19-Natio-
nalmannschaft dabei, ehe im
Jahr 2022 seine erste Berufung
für die A-Nationalmannschaft

folgte.
Die bisherige Krönung sei-

ner Karriere ist für ihn nun
aber die Teilnahme an den Pa-
ralympischen Spielen, die erst
im April durch den Erfolg bei
einem Qualifikationsturnier
perfekt gemacht wurde. Schon
das ist für Reier ein großer Er-
folg. Aber: Beim am vergange-
nen Wochenende in Köln aus-
getragenen Nations Cup hat
Reier mit der deutschen Natio-
nalmannschaft jüngst Top-Na-
tionen wie Spanien (62:52) und
Frankreich (76:59) geschlagen,
die ebenfalls an den Paralym-
pischen Spielen teilnehmen.
Zu optimistisch blickt Reier

deshalb aber nicht auf die Pa-
ralympics. Vielmehr soll das
Team bis zum ersten Spiel ge-
gen Großbritannien (Don-
nerstag, 10.30 Uhr) weiter zu-
sammenfinden und sich von
Begegnung zu Begegnung stei-
gern. „Ein Medaillenziel haben
wir nicht formuliert. Wir haben

Rollt ReierRollt Reier
zu Gold?zu Gold?

Kölner Rollstuhlbasketballer spielt bei Paralympics um Medaillen

Der Zeitplan der Kölner
Parathleten in Paris
Kugelstoßenmit KimVaske:
Finale (4. September, 12.02
Uhr).

Rudern mit Kathrin Mar-
chand: Vorlauf im Mixed-
Vierer PR3 Mix4+ (30. Au-
gust, 12.10 Uhr).

Rollstuhlbasketball der
Frauen mit Lisa Bergenthal:
Vorrundenspiele gegen die
USA (30. August, 16 Uhr),
Japan (1. September, 12.45
Uhr) und die Niederlande (2.
September, 21.30 Uhr).

Rollstuhlbasketball der
Männer mit Thomas Rei-
er: Vorrundenspiele gegen
Großbritannien (29. August,
10.30 Uhr), Frankreich (31.
August, 21.30 Uhr) und Ka-
nada (2. September, 16 Uhr).

Rollstuhlrugby mit Flori-
an Bongard: Vorrundenspie-
le gegen Japan (29. August,
19.30 Uhr), Kanada (30. Au-
gust, 17.30 Uhr) und USA (31.
August, 11.30 Uhr).

Sitzvolleyball mit Stefan
Hähnlein und Lukas Schiwy:
Vorrundenspiele gegen Brasi-
lien (30. Aug., 18 Uhr), Ukra-
ine (1. Sep., 18 Uhr) und Iran
(3. Sep., 12 Uhr).

Sprinten der Männer mit
Johannes Floors und Felix
Streng: Vorlauf über 100 Me-
ter, T64 (1. Sep., 21.12 Uhr),
Vorlauf über 200 Meter, T64
(Nur Streng: 7. September,
12.02 Uhr), Finale über 400
Meter, T62 (Nur Floors: 6.
Sep., 19.33 Uhr).

Sprinten der Männer mit
Leon Schäfer: Vorlauf über
100 Meter, T63 (1. Septem-
ber, 21.38 Uhr).

Sprinten der Frauen mit
Kim Vaske: Vorlauf über 100
Meter, T47 (3. Sep., 12.46
Uhr), Vorlauf über 200 Meter,
T47 (7. Sep., 12.41 Uhr).

Weitsprung mit Noah Bo-
delier: Finale Weitsprung,
T64 (4. Sep., 20.35 Uhr).
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Lesen Sie unsere Inhalte auch auf

uns allerdings vorgenommen,
die beste Defensive aller Teil-
nehmer zu spielen und kondi-
tionell die beste Mannschaft
des Turniers zu werden“, blickt
Reier voraus. „Wenn wir diese
beiden Ziele erreichen, sollten
wir es bei den Paralympischen
Spielen auch sehr weit schaf-
fen.“
Im Idealfall kehrt Reier so-

gar mit einer Goldmedaille zu-
rück in die Domstadt. Doch
nicht nur ein möglichst gu-
tes Abschneiden bei den Para-
lympics ist für Reier wichtig.
Vielmehr will er durch sei-
ne Leistung weitere Leute mit
Handicap dazu begeistern, sich
für den Sport im Allgemeinen
und für den Rollstuhlbasket-
ball im Speziellen zu begeis-
tern. „Die Leute sollten sich
nicht ausbremsen lassen, son-
dern Dinge versuchen. Höchst-
wahrscheinlich wird dadurch
ihre Lebensqualität steigen.
So war es jedenfalls bei mir“,
sagt Reier, der es am liebsten
den deutschen 3x3-Basketbal-
lerinnen nachmachen würden.
Denn auch sie mussten sich zu-
nächst über ein Qualifikations-
turnier für Olympia qualifizie-
ren, um nach den Spielen von
Paris mit der Goldmedaille um
den Hals nach Deutschland zu-
rückzukehren.

„Der Sport steigert die
Lebensqualität der Leute.“

Beim Nations Cup in Köln
machte Reier im National-
trikot mit der deutschen
Nationalmannschaft mit
mehreren deutlichen Sie-
gen auf sich aufmerksam.
Foto: Gero Müller-Laschet
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Elstar, Gala, Delbar, Birnen
Täglich frische Eier (Bodenhaltung) und Kartoffeln

DAS AUTOMAGAZIN IN IHREMWOCHENBLATT

Kurz notiert

E-Auto für das Volk

Köln – Deutschlands günstigstes
Elektroauto wird jetzt günstiger:
Wer bis zum 30. September 2024
einen Kaufantrag für den neuen
Dacia Spring in Verbindung mit
einem unterschriebenen Leasing-
oder Finanzierungsvertrag ab-
schließt, erhält die Stromkosten
für die ersten 25.000 Kilometer

-
dingungen gutgeschrieben.

Für Dacia Kundinnen und Kun-
den, die am neuen Dacia Spring
interessiert sind, könnte es sich
also lohnen, schnell zu sein. Der
Dacia Spring ist eines der er-
folgreichsten Elektrofahrzeuge
in Deutschland und konnte hier-
zulande bereits über 33.000-mal
verkauft werden. Das neue Mo-
dell wird komfortabler, digitaler

das erschwinglichste Elektrofahr-
zeug auf dem Markt. Mit der Prei-
spositionierung ab 16.900 Euro
steht der neue Dacia Spring für
Elektromobilität fürs Volk und ist
auf dem Markt nach wie vor kon-
kurrenzlos.

Und Dacia schließt in Deutsch-
land das erste Halbjahr 2024 mit
den besten Ergebnissen aller Zei-
ten ab und hat einige Benchmarks
gesetzt. Die Marke erreichte
zahlreiche Rekorde, so dass der
Pkw-Gesamtmarktanteil auf 2,6
Prozent gesteigert werden konn-
te, im Privatmarkt sogar auf 6,0
Prozent. Dacia Deutschland Chef
Thilo Schmidt sagt stolz: „Diese
beeindruckenden Zahlen spiegeln
unser unermüdliches Engagement

-
denzufriedenheit wider. Wir wer-
den die Marke Dacia ungebremst
weiterentwickeln und für mehr
und mehr Menschen attraktiver
und relevanter machen.“ WMD

Köln – Wir sprachen mit Felix
Gebhart, Direktor Vertrieb der
Mazda Motors (Deutschland)
GmbH

DIE AUTOSEITEN: Herr
Gebhart, die E-Mobilität ist mit
den rein elektrischenAutos stark
ins Stocken geraten. Wie wollen
Sie dem Absatz auf dem deut-
schen Markt zu neuem Schub
verhelfen?

Felix Gebhart: Am Ende ent-
scheidet immer der Käufer. Die
E-Fahrzeuge, wie wir sie haben,
müssen immer zum Bedarf des
Kunden passen. Und da haben
wir mit dem MX-30 heute ein
Angebot, das für den Zweitwa-
genfahrer geeignet ist und für den
Stadtverkehr bestens geeignet ist.
Sicherlich nicht für große, längere
Fahrten. Wir haben schon in der
nahen Zukunft weitere Elektro-
fahrzeuge geplant. Das bleibt in
der Bandbreite der Modelle wei-
terhin Bestandteil.

?:WelcheAnreize können Sie Ih-
ren Kunden bieten?

Gebhart: Wir haben eine sehr at-
traktive Modellpalette. Wir sind
gerade im Bereich der Verbrenner
mit unserem Multi-Solution-An-
satz sehr gut aufgestellt.
Wir beginnen über unseren Ma-
zda2, Mazda2 Hybrid, dann Ma-
zda CX-30. Wir erweitern den
Mazda3 und Mazda CX-30 jetzt
auch durch den neuen einen 2,5
Liter Vierzylinder-Motor mit Hy-
brid System, der ab September
im Handel sein wird. Das zeigt,
dass wir weiterhin gute Motoren
auf den Markt bringen, die auch
für den deutschen Markt passen.
Und natürlich haben wir mit der
Mazda-Finance einen starken
Bank-Partner, der gute Konditi-
onen bietet, dass weiterhin Lea-
sing attraktiv geschaltet werden
kann.

?: Wie würden Sie innerhalb der
Modellpalette das Herz derMar-

ke sehen?WelcheModellreihe ist
ganz klarMazda?

Gebhart: Also das Herz, die Mar-
ken-Ikone ist und bleibt der MX-
5. Der hat eine wahnsinnige Be-
kanntheit und ist mit der Marke
Mazda verbunden wie wirklich
kein anderes Modell. Ist das ein
Volumenbringer für die Marke?
Nein. Aber es ist natürlich für die
Emotionalität und die Begeiste-
rung für die Marke, auch für die
Händler, ein wichtiges Modell.
Im PKW-Bereich ist der Mazda3
ein sehr gut aufgestelltes Modell.
Volumenseitig gehe ich aber da-
von aus, dass wir in diesem Jahr
und im nächsten Jahr mit Maz-
da2 Hybrid noch darüber liegen
werden. Beim SUV wird der
CX-30 und der CX-60 auch in
den nächsten Jahren Dreh- und
Angelpunkt in puncto Volumen
sein. WMD

Das ganze Interview lesen auf
www.dieautoseiten.de

DIEAUTOSEITEN imGespräch mit Felix Gebhart (re.), Direktor VertriebMazda Foto: WMD

Köln – Kia hat die Preise und
Ausstattungsdetails des EV3 be-
kanntgegeben, mit dem die Marke
neue Kundenkreise für die E-Mo-
bilität gewinnen will. Mit seiner
Kombination aus progressivem
Design, modernsten Technologi-
en und einem innovativen Inte-
rieur will der EV3 im Segment
der kompakten Elektro-SUVs
neue Maßstäbe setzen. Mit seiner
Reichweite von bis zu 605 Kilo-
metern liegt er ebenso ganz vorne
in seiner Klasse wie mit dem Ge-
päckraumvolumen von 460 Liter.

Der frontgetriebene E-SUV mit
204 PS (150 kW) kann ab sofort
bestellt werden – wahlweise mit
zwei Batterievarianten (58,3 und
81,4 kWh) und den Ausstattun-
gen Air, Earth und GT-line. Die
Preise starten bei 35.990 Euro,
die Auslieferung beginnt zum
Jahresende. Die 7-Jahre-Kia-Her-
stellergarantie schließt neben dem
Fahrzeug auch die Antriebsbatte-
rie mit ein. Damit verfügt der Kia
EV3 über eine der umfassendsten
Hersteller-Garantien für Elektro-

autos. Privatkunden, die den EV3
bis zum 31. Dezember dieses Jah-
res bestellen, erhalten verschiede-
ne Zusatzleistungen.

„Mit seiner großen Reichweite
und den kurzen Ladezeiten wirkt

-
genüber Elektroautos entgegen.
Zugleich spielt er das Potenzi-
al batteriebetriebener Fahrzeu-
ge voll aus – vom Interieur mit
ebenem Boden, das neue Gestal-
tungsspielräume bietet, bis zur

leistungsstarken 220-Volt-Steck-
dose an Bord sowie der Vorbe-
reitung, Strom aus dem Akku
ins Haus- oder öffentliche Netz
einzuspeisen“, sagt Thomas Dju-
ren, Geschäftsführer von Kia
Deutschland. „Wir sind daher da-
von überzeugt, dass der EV3 viele
ermutigen wird, die beim Wech-
sel zur E-Mobilität bisher noch
gezögert haben.“ WMD

Mehr erfahren auf
www.dieautoseiten.de

„Am Ende entscheidet der Käufer“
Bei Mazda ist der Verbrenner weiterhin im Angebot

CUPRA und die Elektro-Yacht

Große Reichweite, kurze Ladezeit
Kia startet mit dem neuen EV3 ab 35.990 Euro

Neuer Kia EV3 mit markantemDesign Foto: we/WMD

CUPRA setzt ihrenWeg abseits
des Automobil-Segments wei-
ter fort und forciert ihre Part-

nerschaft mit dem Louis Vuitton
37. America’s Cup. Hierzu erwei-
tert CUPRA auch die Zusammen-

arbeit mit De Antonio Yachts.
Gemeinsam präsentieren die
beiden Unternehmen die E23
Terramar, ein zu 100 Prozent
elektrisch angetriebenes Boot,
das vom neuen CUPRA Terra-
mar inspiriert ist. Die Yacht ist
7,20 Meter lang und 2,23 Me-
ter breit, mit Kapitän bietet sie
Platz für bis zu acht Personen.
Bei CUPRA ist man immer be-
strebt, die Grenzen zu verschie-
ben, herauszufordern und neu

WMD

Kölner Straße 99 . Dormagen
(gegenüber dem Rathaus)

Telefon 0 21 33 . 42 81 00

Gold- & Silberankauf
Zahngoldankauf

Wir kaufen Münzen, Altgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Golduhren,

Silber, Silbertabletts, Bestecke usw.

Batteriewechsel & Ohrlochstechen
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Die Eltern im Stadtteil Wor-
ringen machen sich Sorgen
um die Sicherheit ihrer Kin-
der. Der Weg zu den Grund-
schulen „An den Kaulen“ sei
gefährlich. Zu viele Autofah-
rer, die zu schnell unterwegs
sind, sowie zu viele „Eltern-
taxis“. Eine Elterninitiative
hat jetzt durch Geschwindig-
keitsmessungen ihre Forde-
rungen an die Stadt Köln un-
termauert.

VON NIKLAS BRÜHL

Worringen. An denGrund-
schulen „An den Kaulen“ wer-
den im kommenden Schuljahr
so viele Kinder wie nie zu-
vor unterrichtet. „Die Grund-
schulen in Worringen platzen
aus allen Nähten, und ab den
Herbstferien wird ein neuer
Schulstandort in Modulbau-
ten an der Bolligstraße einge-
richtet. Dies erhöht den Druck
auf die Verkehrsinfrastruktur
erheblich“, heißt es von der
Elterninitiative.
Zusätzlich würde dasmassi-

ve Verkehrsaufkommen durch

die sogenannten „Elterntaxis“
für gefährliche Situationen
vor den Schulen führen.
Gemeinsam mit dem Bür-

gerverein Worringen hat die
Initiative in den drei Wo-
chen vor Ferienbeginn eine
Geschwindigkeitsmesstafel
in Schulnähe installiert und
quasi selbst geblitzt.

Die Auswertung der Ge-
schwindigkeitsmessungen vor
den Grundschulen zeige laut
Elterninitiative das Sicher-
heitsrisiko:
In den drei Wochen wurden

in der 30er-Zone über 19000
Geschwindigkeitsverstöße re-
gistriert. Der traurige Spit-
zenreiter war ein Verkehrs-
teilnehmer, der mit einer
Geschwindigkeit von 103 Ki-
lometern pro Stunde, also mit
73 km/h zu schnell unterwegs
war. Innerhalb der Schulzei-
ten wurde ein Fahrzeug mit
66 km/h registriert.
Bei den gesammelten Ver-

stößen sei laut der Worringer
Eltern ein potenzielles Buß-
geld von 695880 Euro zu-
sammengekommen, außer-
dem hätte es 52 Fahrverbote
gehagelt. „Diese Zahlen ver-
deutlichen das erhebliche Si-
cherheitsrisiko für die Schüle-
rinnen und Schüler auf ihrem
Schulweg“, heißt es dazu.
Allerdings habe es trotzdem

auch positive Effekte gege-
ben: „In die Richtung, in wel-
che die Messtafel die aktuel-
le Geschwindigkeit anzeigte,
waren die Überschreitungen
nicht so stark und häufig wie
in die andere Richtung.“
Die Elterninitiative hat

nun klare Forderungen an
die Stadt Köln. Dazu heißt
es: „Mit der bevorstehenden
Sperrung der B 9 wird das Ver-
kehrsaufkommen auf den um-
liegenden Routen weiter zu-
nehmen. Ein durchdachtes
Verkehrskonzept ist dringend
erforderlich, um das Chaos zu
bewältigen und die Sicherheit
der Schulkinder zu gewähr-
leisten. Wir fordern die Stadt
auf, unverzüglich Schulstra-

ßen einzurichten und präven-
tive Maßnahmen zu ergrei-
fen.“
Besonders unverständlich

sei außerdem, dass die Stadt
sogar Schutzmaßnahmen
auf der Straße „An den Kau-
len“ zurückgebaut habe: „Er-
höhte Querungshilfen an vier
Stellen und Straßenpikto-
gramme vor der Schule wur-
den entfernt. Diese Maßnah-
men hätten das Problem nicht
vollständig gelöst, aber das
Nichthandeln der Stadt wird
dadurch deutlich. Die Stadt
rechtfertigt dies derweil mit
vollen Schreibtischen und fa-
denscheinigen Argumenten,
wie dass die Straßenmarkie-
rungen eine zu hohe Gefahr
für Radfahrerinnen und Rad-
fahrer darstellen würden.“
Die Geschwindigkeitsmess-

tafel soll zum Schulbeginn in
der kommenden Woche er-
neut aufgehängt werden, „um
weiterhin auf die gefährlichen
Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen aufmerksam zu ma-
chen und die Sicherheit der
Schulkinder zu erhöhen“.

Eltern „blitzen“ vorEltern „blitzen“ vor
der Grundschuleder Grundschule

Spitzenreiter schoss mit 103 km/h durch Tempo 30
Diese Messtafel hat die Elternini-
tiative in der Dornstraße instal-
liert; in der 30er-Zone wurden
über 19000 Verstöße gemessen.

Foto: zVg

52 Fahrverbote und fast
700000 Euro Bußgelder
wären fällig geworden

Pesch. Im Evangelischen Ge-
meindezentrum Köln-Pesch,
Montessoristr. 15, findet am 28.
August ein Vortrag mit Infor-
mationen zum Thema „Pflege
im Alter“ statt.
Achim Schüler, Leiter der Al-

tentagesstätte und Koordinator
des SeniorenNetzwerkes Mün-
gersdorf, berichtet aus seinen
Erfahrungen und gibt wertvolle
Tipps zur Vorsorge.
Die Veranstaltung beginnt

um 15 Uhr und endet um 16.30
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig. Infos bei Pfarrerin
Geiger unter 0221/34 66 81 35.

Lindweiler. Der Bürgerver-
ein Lindweiler organisiert am
15. September von 10 bis 16 Uhr
wieder einen Flohmarkt. Dies-
mal gibt es neben den Garagen-
ständen auch Stände auf dem
Marienberger Hof, sodass auch
Menschen ohne Garage am
Flohmarkt teilnehmen können.
Die Standorte der Stände

können online unter www.bv-
lindweiler.de abgerufen wer-
den.

Pesch. Zu einem sommerli-
chen Orgelkonzert in der Kirche
St. Elisabeth hatten sich zahlrei-
che Gäste vor einiger Zeit ver-
sammelt. Nun wurde der Erlös
des Benefiz-Orgelkonzertes in
Höhe von 613 Euro zugunsten
verschiedener sozialer Projekte
der Kirche im Kölner Norden ge-
spendet. Kantor Matthias Haar-
mann sprach seinen Dank für je-
den einzelnen Beitrag aus.

Vorsorge 60
plus: Pflege im
Alter

Garagen-Floh-
markt auch
ohne Garage

Einnahmen aus
Orgelkonzert
gespendet

Volkhoven/Weiler. 25
Jahre ist es her, dass Werner
Schulz innerhalb des des Bür-
gervereins Volkhoven/Weiler
den Arbeitskreis Geschichts-
werkstatt gründete, um die
Ortsgeschichte vonWeiler und
Volkhoven der Öffentlichkeit
zugänglich zu machen – mit
einem Geschichtsmuseum als
eigentlichem Ziel der Arbeit.
„Schulz hatte schon in den

1970er Jahren angefangen,
Zeitungsartikel und ähnliches
über Volkhoven/Weiler zu
sammeln“, erinnert sich Regi-
na Schlimkowski, die Vorsit-
zende des Bürgervereins. „Mit
der Zeit hat er einen beeindru-
ckenden Fundus von Zeitzeug-
nissen zusammengetragen:
Familienfotos, Postkarten,
Urkunden und andere Doku-
mente, sogar das alte Orts-
schild aus den 1920er Jahren,
alsWeiler undVolkhoven noch
zur damaligen Bürgermeiste-
rei Worringen gehörten. Gut
100 Jahre Geschichte hat er so
dokumentiert.“
Unter den Dokumenten fin-

det sich etwa die Geschich-
te der Villa am Weilerweg 1,

dem ältesten noch erhalte-
nen Gebäude des Ortes, histo-
rische Fotos der früheren Hof-
anlagen, Bilder vom Bau der
Simultanhalle und vom Tag
des Attentats auf die damalige
Volksschule im Jahr 1964.
Die Pläne für ein Museum

waren so weit gediehen, dass
Schulz bereits nach einer ge-
eigneten Immobilie Ausschau
gehalten hatte.Doch bevor der
Hobbyforscher sein Herzen-
sprojekt zu Ende führen konn-
te, verstarb er. „Leider hat sich
anschließend niemand gefun-
den, der die Sache hätte fort-
führen können“, bedauert
Schlimkowski.
Schulz‘ Sammlung ist jedoch

nach wie vor vorhanden – und
bevor sie endgültig eingela-
gert wird, soll diese zumindest
in einer Ausstellung im Cara-
van des Bürgervereins im Bür-
gerpark für eine gewisse Zeit
zu sehen sein.VonMontag, 19.
August, bis Samstag, 24. Au-
gust, wird die Ausstellung von
11 bis 18 Uhr, am Sonntag, 25,
August, noch einmal von 15
bis 18 Uhr öffnen.

(dro.)

100 Jahre Volkhoven und Weiler
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Wenn die Sonne brennt und ganz Köln schwitzt... Wer
braucht da schon das Mittelmeer, wenn er den Rhein vor
der Haustüre hat. Nicht nur an der „Kölschen Riviera“ mit ih-
ren Sandstränden gibt es jede Menge Möglichkeiten, in Köln
dem kühlen Nass des Rheins nahe zu sein. Aber es ist ein le-
bensgefährliches Nass. Laut Susanne Hörle von der Berufs-
feuerwehr Köln wurden seit Januar bis Juli 2024 bereits 16
Personen aus dem Rhein gerettet. An Kölner Seen hingegen
gab es in diesem Zeitraum zwei Einsätze für die Feuerwehr.

VON ANGELIKA STAHL
Köln. Es ist Sonntag Nach-

mittag. Alexander Lustig, stell-
vertretender Bezirksleiter der
Deutschen Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) und sei-
ne Kollegen sind schon ei-
nige Stunden im Dienst. Der
Blick aus dem Fenster des
DLRG Standortes am Rheinufer
in Poll zeigt Menschen, die im
Rhein nach Abkühlung suchen.
Immer wieder treffen die Was-
serretter bei ihren Patrouillen-
fahrten zwischen Rodenkir-
chen und der Kölner Altstadt
Menschen, die im Rhein baden.
„Wie gefährlich der Fluss

sein kann, zeigte sich erst vor
wenigen Tagen. Da verunglück-
te ein 53 Jahre alter Passagier
eines Sportbootes. Er war ins
Wasser gefallen. Die zweistün-
dige Suche, an der auch die DL-
RG mit Rettungsbooten und ei-
ner Drohne beteiligt war, blieb
erfolglos“, mahnt Alexander
Lustig. Wie alle seine Kollegin-
nen und Kollegen arbeitet er
ehrenamtlich in seiner Freizeit
beim DLRG. Hauptberuflich ist
er Geschäftsführer einer Haus-
verwaltung.
„Ich habe in den 1970ern bei

der DLRG schwimmen gelernt.
Seit 1980 bin ich aktives Mit-
glied der DLRG“, erzählt der
54-Jährige. In dieser Zeit hat
er schon einige Menschen ge-
rettet oder war an deren Ret-
tung etwa aus dem Fühlinger
See beteiligt. „Leider ist es so,
dass Personen, die wir auf die
Gefahren des Badens im Rhein
hinweisen, eher abweisend re-
agieren. Sie erkennen die Ge-
fahren nicht oder ignorieren
sie.“
AnfangAugust veröffentlich-

te die DLRG ihren Zwischen-
bericht. Danach kamen in den
ersten sieben Monaten des Jah-
res in Deutschland mindes-
tens 253 Menschen im Wasser
zu Tode. Laut Statistik der DL-
RG sind seit Anfang Mai, dem
Beginn der Badesaison 2024,
in deutschen Gewässern 150
Menschen ertrunken. Allein
92 Personen verunglückten in
deutschen Flüssen tödlich.
„Die strömenden Gewässer

bergen die meisten Gefahren.
Daher kann ich vom Schwim-
men in Flüssen nur eindring-
lich abraten“, mahnt Ute Vogt,
die Präsidentin des DLRG Bun-
desverbandes.

Nach Aussage von Alexander
Lustig gibt es in Köln 100 aktive
Rettungsschwimmerinnen und
-schwimmer. Auf Anforderung
unterstützen sie die Wasserret-
tung der Berufsfeuerwehr Köln.
„Alle Mitglieder der DLRG

haben mindestens eine aktuel-
le Erste-Hilfe-Ausbildung“, er-
klärt Lustig. Im Zuge der Aus-
und Weiterbildung erfolgt eine
zweistufige, erweiterte Sani-
tätsausbildung. Damit nehmen
er und die anderen Wasser-
retter auch First Responder-
Einsätze (Ersthelfereinsät-
ze) im Umfeld der Wachen am
Rheinufer in Poll und am Füh-
linger See für die Feuerwehr
wahr.
„Ein generelles Badeverbot

für den Rhein gibt es nicht“, er-
läutert Lustig. Der Rhein ist ei-
ne Bundeswasserstraße, danach
obliegt es der Bundesregierung,
ein Badeverbot festzulegen. Das
ist aber nicht gegeben. „Das
Bundeswasserstraßengesetz
verbietet das Schwimmen nur in
bestimmten Bereichen,wie etwa
an Brücken, Schleusen, Werften
oder Schiffsanlegern sowie ein-
hundert Meter oberhalb und un-
terhalb von Hafeneinfahrten.“
Der Rhein birgt unterschied-

liche Gefahren, wie Alexander
Lustig und seine Mitstreiter aus
den zahlreichen Einsätzen wis-
sen. Zum einen hat er viele Stru-
del, die an der Wasseroberfläche
nicht sichtbar sind.
Auf ihren Patrouillenfahr-

ten stellen die Wasserretter im-
mer wieder fest, dass viele Men-
schen diese starke Strömung des
Rheins unterschätzen. „Selbst
geübte Schwimmer kommen
nicht dagegen an“, so Lustig.
Hinzu komme, dass die großen
Rheinschiffe beim Vorbeifahren
einen gefährlichen Sog verursa-
chen.

Das „Meeresrauschen“, das
dabei kurzzeitig entsteht, wird
am Ufer als „Ebbe“ und „Flut“
wahrgenommen. Geht das Was-
ser wieder zurück, verliert der
Badende durch den Sog den
Boden unter den Füßen. „Er
wird vom Ufer weggezogen und
unter Wasser gedrückt“, be-
schreibt Lustig. Besonders ge-
fährlich ist diese Sogwirkung
im Bereich zwischen den Buh-
nen – also den Landzungen
die vom Ufer in den Rhein ra-
gen, wie etwa in Rodenkirchen.
„Aber gerade dort glauben sich
viele Menschen irrtümlicher-
weise sicher.“
Daher lautet der Rat des er-

fahrenen Rettungsschwim-
mers: Nicht im Rhein baden.
Geraten Sie in einen Strudel,
bleiben Sie ruhig. Machen Sie
durch lautes Rufen auf sich
aufmerksam. Schwimmen Sie
nicht gegen die Strömung an.
Versuchen Sie, in einem Winkel
von 90 Grad aus der Strömung
zu kommen. Lassen Sie sich in
Fließrichtung treiben, um so
vielleicht in Ufernähe zu kom-
men.
Beobachten Sie eine Person

in Not im Rhein, gilt: Springen
Sie auf keinen Fall ins Wasser.
Wählen Sie die 112. Behalten
Sie die Person im Auge und das

Handy am Ohr. Beschreiben Sie
den Rettungskräften anhand
von Rhein-Kilometermarkie-
rung oder einem Ort, wo genau
der Mensch sich in Gefahr be-
findet.
Die DLRG ist eine bundeswei-

te, private Wasserrettungsor-
ganisation. Sie hat es sich zur
Aufgabe gemacht, Menschen
vor dem Ertrinken zu bewahren.
Hierfür klären die ehrenamtli-
chen Aktiven über die Gefahren
im Wasser auf, bringen Men-
schen das Schwimmen bei und
bilden sie zu Rettungsschwim-
mern aus. Bundesweit hat die
DLRG 42000 Rettungsschwim-
merinnen und -schwimmer. In-
fos: dlrg-koeln.de.

Einsatz-Code:Einsatz-Code:
„Person im Rhein“„Person im Rhein“

In ganz Köln gibt es
rund 100 aktive
Rettungsschwimmer

Ein Besuch bei der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft in Köln-Poll
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Die Lebensretter Niklas Rathert,

Henrick Ehlen und Bent Lange

(v.l.) machen sich fertig für die

Patrouillenfahrt. Foto: Stahl

Vier Rettugsboote stehen der DL-
RG in Poll zur Verfügung. Deren
Pflege übernehmen die Rettungs-
schwimmer selbst. Foto: Stahl

Badende in Rodenkirchen: Im-
mer noch haben viel zu wenig
Menschen eine Ahnung davon,
in welche Gefahr sie sich dabei
begeben. Archivfoto: Uwe Weiser



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche

Die Gamescom startete am Mittwoch in ihre 16. Ausgabe.
Wie in den vergangenen Jahren endet die internationale
Computerspielemesse mit dem Gamescom-City-Festival.
Am Samstag, den 24. August, und Sonntag, den 25. August,
haben Besucherinnen und Besucher in der Kölner Innen-
stadt die Möglichkeit, vor zwei Bühnen Live-Musik von be-
kannten Künstlern zu erleben.

Köln. Das Programm auf
der Hauptbühne am Friesen-
platz beginnt am Samstag um
16.30 Uhr mit einem Auftritt
der Band Keshavara, die Syn-
thie-Pop, Hip-Hop, Kraut-
rock und klassische indische
Musik kombiniert. Um 17.30
Uhr lädt der Fernsehsender
Arte zu einem Mitmach-Ka-
raoke ein, bei dem internati-
onale und deutschsprachige
Lieder verschiedener Genres
gesungen werden können.
Durch das Event führt die
Moderatorin Bianca Hauda.
Ab 18.45 Uhr folgen die
Hauptacts des Abends: Die
Punkrockband Donots, die in
diesem Jahr ihr 30-jähriges
Bestehen feiert, und der Köl-
ner Chor Veedelperlen, der
seit 2022 mit rund 140 Sän-
gerinnen auftritt. Den Ab-
schluss des Abends bildet
gegen 21.30 Uhr die Band
Blond, die frischen Wind in
die Indie-Pop-Szene bringt.
Am Sonntag, den 25. August,

beginnt das Programm auf der
Hauptbühne um15.30Uhrmit
dem „Fest der Demokratie“
der Musikerinitiative „Arsch
huh – Zäng Ussenander“. Un-
ter dem Motto „Arsch huh für
Demokratie“ setzen verschie-
dene Bands und Künstler ein
Zeichen für den Auftakt der
gleichnamigen Kampagne.
Die Initiative, die 1992 von
Musikern gegründet wurde,
engagiert sich gegen Neona-
zis, Rassismus und Ausgren-
zung und für eine solidarische
Stadtgesellschaft. Musika-
lisch wird das Programm un-
ter anderem von der Arsch
huh-Band sowie den Acts
Brings & Eko Fresh, Cat Ball-
ou und Miljö unterstützt. Aus
der Kabarett- und Comedy-
szene sind Jürgen Becker und
Negah Amiri dabei. Amiri mo-
deriert die Veranstaltung ge-
meinsam mit Marie Knäpper.
Zusätzlich wird an beiden
Tagen die Ostseite des Ru-
dolfplatzes in einen Bier-

garten und die Westseite
in eine Tanzfläche verwan-
delt. Auf dem „Open Deck-
(Doppeldecker-)Bus Co-
logne“ finden zweitägige
DJ-Sessions statt: Am Sams-
tag legt das Hamburger Duo
E.Q.T. auf, am Sonntag ab

16 Uhr das Kölner Eventfor-
mat „Kamelle Club“ mit den
DJs René Pera und Aquagen.
Der Biergarten sowie die
Food- und Getränkestände
sind an beiden Tagen ab 14
Uhr bis zum Ende des Büh-
nenprogramms geöffnet.

Partystimmung am RingPartystimmung am Ring
auf zwei Bühnenauf zwei Bühnen

Das City-Festival ist ein Publikumsmagnet.
Foto: Martina Goyert

Erst auf der Gamescon zocken, dann zum City-Festival mit Donots und „Arsch huh“

30 Jahre Donots: Die Punkrocker aus Ibb
enbüren werden dem Ring einheizen. Mit dabei

sind außerdem Brings, Eko Fresh, Cat Ballou, Miljö und die Kölner Musikerinitiative „Arsch

huh – Zäng Ussenander“.
Foto: Sven Mandel - Own work, CC BY-SA 4.0
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günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

Herr Caspary kauft Pelze, Nerze, Silberbe-
steck und Uhren aller Art. Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Münzen, Zinn, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zahngold, Krokotaschen,

Schmuck, Armbänder, Ketten, Ringe, Mün-
zen, Krügerrand, serios und diskret, kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle bis 85.00 € pro Gram
Altgold bar vor Ort. 0163 - 8897074

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Badewannentür Nachrüstung in nur 5
Stunden. Schon ab Pflegegrad 1 durch
Ihre Pflegekasse komplett gefördert.
Wansa Badkonzept,

www.wansa.de 02171/3992599

Mehrfamilienhaus als Altersvorsorge von
Privat gesucht. 0221-98650901

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Maurerarbeiten rund ums Haus. 0170-
3838905

Maurerarbeiten rund ums Haus. 0170-
3838905

20 Jahre Entrümpelung preiswert, besen-
rein und zu garantierten Festpreisen. Un-
verbindliche, kostenlose Besichtigung:

0221-5897618 oder 02233-207882,
www.werner-koeln.de

Ich suche nach Wohnungen und Reihenhäu-
sern, die renovierungsbedürftig sind oder
Mängel vorweisen. Bevorzugt in Ihrer
Nachbarschaft. Bitte melden Sie sich,
wenn Sie ein entsprechendes Angebot
haben oder jemanden kennen, der ver-
kaufen möchte. Vielen Dank! 0172-
2413924

Preiswert Gartenarbeiten aller Art
0177-1673210

Benötigen Sie Hilfe bei der Ganztagspfle-
ge einer älteren Person? Ich pflege seit
vielen Jahren ältere Menschen daheim.
Habe Ausbildung. Ich verzichte auf Alko-
hol und Zigaretten. Brauche Stelle mit
Zimmer oder Whg. 0621-18060355
Handy 01579-2452045

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

…im Umkreis von Köln für eine Fam.
ein EFH mit 4-5 Zi., auch mit Reno-
vierungsbedarf, Grdst. ab 400 m².
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie ger-
ne unverb. im Detail. Infos unter:
www.bender-immobilien.de, oder un-
ter: 02204/2904940.

Jetzt online eine kostenlose und un-
verbindliche Wert-Analyse Ihrer Im-
mobilie anfordern - einfach Objektda-
ten eingeben und erste Einschät-
zung erhalten! Infos unter www.ben
der-immobilien.de oder 0800/
1188660.

Möbilierte Wohnung, 50 m², Kalker Haupt-
straße 203, nur für Studenten/innen
0179-2941717

Miele Reparaturen Waschmaschine, Trock-
ner, Geschirrspülmaschinen, Erfahrene
Techniker 0152-05864645

AsiM Maler – gut und günstig, Festpreis,
0163-3603785

Mann, 49, 170, NR, schlank, möchte auf
diesem Wege, gerne nette Frau kennen-
lernen. Für Gedankenaustausch, Natur er-
kunden, für Gemeinsamkeiten. Einfach
mal schreiben. Ich freue mich. 777/
23666 Zuschriften an: Verlag Schlossbo-
te/Werbekurier, Uhlstr. 102, 50321 Brühl.

Fr Strauß kauft!!! Pelze, Damenbeklei-
dung, Kristall, Zinn, Silber/versilber-
tes Besteck, Näh-/Schreibmaschi-
nen, Hand-/Reisetaschen, Schallpl,
Uhren, Münzen, Militaria, Kunst-An-
tik-Strauß.de, 0176-80583416

Achtung! Suche Pelze, Kleidung, Hand-
taschen, Wein, Bücher, Bilder, Porzel-
lan, Teppiche, Möbel, Kristall, CD`s,
LP`s, Schmuck, Taschen-/Uhren. Ge-
weihe, Sammlungen aller Art, Fr.
Werner 0176-84335620 Privat kauft! Porzellan jegl. Art, Puppen,

Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Silberbesteck, ältere Damenhandta-
schen, Bleikristall, Zinn 0173-6656708

Schallplattenbörse 1.9. Stadthalle Köln

Friseursalon Ende Dezember abzugeben.
Toplage, Köln-Lindenthal, 11 Plätze, Park-
plätze, fester Kundenstamm, langjährige
Mitarbeiter. 081/36388 Zuschriften
an: Verlag Schlossbote/Werbekurier,
Uhlstr. 102, 50321 Brühl

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

Canaria, Villen-Wohnung, 130m², 2 SZ, eig.
Pool / Wintergarten, Traumblick, exklu-
siv, 89 €/Tag, ab 29.11.- 21.3. auch Lang-
zeiturlaub. Tel: 0221-9793483 / 0152-
34149754

24-Stundenhilfe für meine Mutter (86) für
eine Woche pro Monat nach Bergheim
gesucht. Einzelheiten telefonisch: 01573-
6943185

Nettes älteres Paar sucht Wohnung (ab
100 m²) oder Haus in Müngersdorf,
Braunsfeld, Lindenthal, Junkersdorf zum
Kauf. 0173-9434608 777/23669
Zuschriften an: Verlag Schlossbote/Wer-
bekurier, Uhlstr. 102, 50321 Brühl.

Wohnungsauflösung am 24.08.2024 von
10:00-14:00 Uhr Möbel, Hausrat, Deko,
Kleidung etc. Schmiedegasse 28, 50735
Köln (3.Etage)

Parkettprofi: Holzfußböden, Abschleifen,
Reparaturen. 0221-2852085 - 0172-
2056196

Annette Manuwa Immobilien sucht: 1.
Deutz/Umkreis 10 km bis 900 € warm
(Lagerarbeiter) 2. Südstadt bis Neuehren-
feld innerhalb Militärring bis 1.000 €
warm (Krankenpfleger) 3. Frechen,
Hürth, Köln 5 km bis Westkreuz bis 600
€ warm (Chefkoch). Für Anbieter kosten-
frei. info@activ-manuwa.de

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumen-
te,uvm. 0177-8460580

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707
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Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht
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Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292
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Kellner/Koch/
Küchenhilfe m/w/d

ab sofort zur
Verstärkung unseres Teams

gesucht.
�%, �%!.!) ��!,.�,%�%�$!

Bezahlung. (Küchenhilfe bis zu
15,- €, Kellner bis zu 17,- € und
Koch bis zu 19,- €/Stunde).

Bewerbungen bitte
Mo-Fr von 9.00 bis 17.00 Uhr

unter: 0221/27070783
www.abonta.de

Personalservice GmbH

Dauerhafter Nebenjob
durch leichte Fülltätigkeit unserer
Snack- und Getränkeautomaten

in Köln / Flughafen
www.automaten-hofmann.com

Erfahrene Haushaltshilfe
für anspruchsvolles 2 Personen Einfamilienhaus
gesucht. Zu erledigen ist u.a.: allgemeine Unter-
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WIR SUCHEN FÜR UNSER OBJEKT

ZUVERLÄSSIGE REINIGUNGSKRÄFTE
(m/w/d)

Mini-Job, 3 Std. täglich,
6 Tage pro Woche

Voraussetzungen:
- gute Deutschkenntnisse

info@buechner-gebaeudereinigung.de

Fahrer (m/w/d)
für Schülertransport und
Krankenfahrten gesucht.

538,-€-Basis, Teilzeit, gerne
auch Rentner oder Frührentner.

02234/994588
info@fahrdienst-wemont.de

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

02203 18 83 99 0175 999 44 00 www.zusteller-jobs.net

Unser Minijob-Angebot in deiner Wohnumgebung:
Zeitungszusteller(m/w/d) ab 13 Jahren gesucht! Jetzt ganz einfach bewerben:

Albert Schweitzer
Apotheke
Aldi
Alnatura
Centershop
Denns Biomarkt
Die Getränke
Helden
E-Center
Edeka
Getränke

Globus
Hit
KFC
Kodi

Lidl
Media Markt
Saturn
Nahkauf
Netto
Norma
Penny
Poco
Roller
Rossmann
SB Möbel Boss
Segmüller
Telekom
Thomas Philipps
Toom
Trinkgut

Diese Ausgabe

mit Beilagen
von:
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Physiotherapeut/in + Masseur/in zur Ver-
stärkung für Praxis in Troisdorf gesucht.

0177-4005700

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Wir suchen ab sofort Reinigungskräf-
te (m/w/d) in Teilzeit oder auf
538,00 € Basis. Hotel am Freischütz,
Zunftweg 1, 50354 Hürth. Melden
bitte unter 02233-932330 oder
per Mail: m.may@hotel-am-frei-
schuetz.de

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

Spüler (m/w/d) für Großküche in Köln-Mer-
kenich gesucht. Arbeitszeit Montag bis
Freitag von 8 Uhr bis 17 Uhr. Infos unter
STÜGO GmbH, 0171-4447444, E-Mail:
info@stuego.de

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft und Pflegehelfer/-in
LG1/LG2 in Teil-/Vollzeit. Führerschein
erforderlich. 0178-1461444 oder in
fo@alpha-pflege.de

1.A. Malermeister freie Termine. Außen u.
Innen. Eigenes Gerüst. Gerne Privat 0157-
38210442

Fahrer (m/w/d) mit FSK 3 für Patienten-
Fahrdienst gesucht. Bewerbungen bitte
an bewerbung@nib-koeln.de

Aushilfsfahrer gesucht, 2-3 wöchentlich
auf 520,- €-Basis. 0176-24034260

Haushaltshilfe (m/w/d) für Privathaushalt
in Köln Müngersdorf gesucht. 2-3x die
Woche für 4-5 Stunden. Tätigkeiten um-
fassen: Reinigung und Bügelarbeiten.

02234-95733186 (Mon.- Fr. von 08:30-
16:30 Uhr zu erreichen)

Ab 01.09.2024 suchen wir Mitarbeitende
für unseren Gastronomie-Service auf Mi-
nijob-Basis für ca. 40 Std./Monat, auch
sonn- und feiertags, Gehalt nach Tarif
AVR-Caritas, Weihnachtsgeld und be-
triebliche Altersvorsorge. Ihre Bewer-
bung richten Sie bitte per Post an
Deutschordens-Wohnstift Konrad Ade-
nauer, Straßburger Platz 2, 51109 Köln-
Neubrück oder E-Mail: willkommen@do-
wohnstift.de, Infos auch unter: 0221-
8997431. Wir freuen uns auf Sie.

Unternehmen aus Köln-Vingst sucht Aushil-
fe auf Teilzeitjobbasis für Fahrtätigkei-
ten, flexible Arbeitszeit, PKW-Führer-
schein, Tel. 0221-80193825 oder 0173-
2359230

Paketzusteller in Köln, AZ 07:00-15:30, 5
Tage/Woche, ca. 15,00/Stunde, 3,5t/FS-
B-, 10:00-14:00 Uhr, CTL Logistik GmbH,
Ernst Weyden Str. 15, 51105 Köln -

0163-7034767

Frau sucht Putzstelle in Porz. 0176-
82920783

Raumgestalter, Boden und Malerarbeiten
tapezieren, streichen, Parkett, Laminat,
Innenverputzen usw., zuverlässig und
preiswert. 0173-5369621

Telefonist (m/w/d) auf Minijob-Basis für
Köln gesucht. Sie vereinbaren Termine für
unseren Kundenberater. Bewerbung unter
0177-7584177.

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Hotel Zimmer Reinigung, 9-14 Uhr , 1-5 Ta-
ge, wie es passt, Anstellung direkt bei
uns im Hotel, keine wilden Wechsel, Be-
zahlung weit über Tarif, mit Jobticket.
www.NunoHotel.com , am Barbarossa-
platz in Köln, mail@nunohotel.com, 0221-
9215200

Zuverl. Haushaltshilfe, 5-6 Std/Woche,
NUR tagsüber, NUR mit Anmeldung als
MiniJob. Altstadt-Süd. Gute Deutsch-
kenntnisse erforderlich. Anrufe ab 9 Uhr:
0177-2798748

Reinigungskräfte für unseren Kunden in
Köln-Deutz ab sofort gesucht, AZ: Mo.-
Fr. 3,00 - 4,00 Std./tägl. SV-pflichtig. Lin-
den 0174-5739057

Lagerheld (m/w/d) gesucht! Bist du bereit,
die Regale zum Tanzen zu bringen? Wir
suchen einen Lagerhelfer, der nicht nur
Kisten stapeln kann, sondern auch ein Lä-
cheln auf die Gesichter unserer Kunden
zaubert! Wenn du bereit bist, die Produk-
tionswelt aufzumischen und dabei Spaß
zu haben, in einem 2 Schicht System zu
arbeiten kein Problem ist, dann bewirb
dich jetzt! Wir freuen uns auf Dich!
0151-55117014 oder per E-Mail: s.jero
min@renta-personal.de

Fahrer für Schülerbeförderung für 3 Stun-
den täglich gesucht, bevorzugt Rentner,
Vorruheständler. Mobil 01577-5744661

Fleißiger Mann sucht Gartenarbeit
02272-8087630

Hausmeisterunterstützung 538 € Köln
0173-2549161

Treppenhausreinigung (Schlüsselstelle) an
zuverl., deutschspr. Reinigungskraft Mül-
heim 2,75 Std./Wo. zu vergeben. Gerne
Hausfrauen. Firma, 02236-5098972

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Au-
tos aller Marken! Alter, Zustand, TÜV -
egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort -
auch Sa.+So.! Telefon: 0178 - 340 66 11

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Reinigungskraft auf Minijob-Basis für Ta-
gungshaus Bahnhof Ahrdorf gesucht. Be-
werbung unter 0157-70390892

Putzhilfe 1 x wöchentlich 3 Stunden in
Porz gesucht. 0151-61934990

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

Friseur (m,w,d), mit Berufserfahrung, 3-5
Tage wöchentlich, gesucht Einkaufszen-
trum Chorweiler. Coiffeur Zander, Tel.
0172-2904758

Haushaltshilfe, deutschsprachig für 2 Per-
sonen-Haushalt, Köln-Rodenkirchen ge-
sucht. Die Tätigkeit umfasst alle übli-
chen Hausarbeiten, mind. 25 Std. die Wo-
che. Bei Interesse: 0151-57949396

Reinigungskraft m/w/d mit perfekten
Deutschkenntnissen in Wort und Schrift
für den EURONOVA Campus in Hürth ge-
sucht. AZ: Mo - Fr, ab 5:00 Uhr, 20 Std./
Woche E-Mail: info@vonwitzenhau
sen.com Mobil: 0173 - 5207339

Suchen zuverlässige Haushaltshilfe,
deutschsprachig, zur langfristigen Fest-
anstellung, für 15 Std. wöchentlich, Mon-
tatsgehalt 1500,--€, Arbeitsort Junkers-
dorf 013/36391 Zuschriften an: Ver-
lag Schlossbote/Werbekurier, Uhlstr.
102, 50321 Brühl.

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Suche Gartenarbeit inkl. Entsorgung, Pflas-
tern und Entrümpelung. 0176-
80145205

Hausmeister (Köln-Porz): Die APP KÖLN
sucht ab sofort einen Hausmeister & All-
round-Handwerker (m/w/d) in Teilzeit
oder auf Basis einer geringfügigen Be-
schäftigung. Kontaktieren Sie uns gerne
unter 0177-5915006

Steuerfachangestellte/r, Fachabitur, Mittel-
große Praxis, 0221-53990

Handwerker, zuverlässig, Innenverputz, Tro-
ckenbau, Elektrik, Fliesen, Tapezieren,
Streichen. 0157-53841909

Montagehelfer für gut bezahlte Dauerstel-
lung AGILIS-Zeitarbeit Hohenstaufenring
72, 50674 Köln

Lagerist/Staplerfahrer übertariflich bezahl-
te Dauerstellung AGILIS-Zeitarbeit

0221-234785

Servicekraft/Kellner-in (mwd) in Vollzeit/
Teilzeit & Minijob für Cafe-Restaurant in
51519 Odenthal gesucht. 4 Tage Woche,
Steuerfreie Zuschläge, 30 Tage Urlaub,
Trinkgeld. 02207-2400 mail@restaurant-
heuser.de

Reisemobil und Transporter-Profi für
alle Marken!
Spezial-Hebeanlagen bis 12t, War-
tung/Erhalt der Herstellergarantie,
Zahnriemen, Mot.Getr./Unfall/Glas/
Wasserschaden-Rep. Achsvermes-
sung, Reifen, HU/AU, Gas, Zubehör-
einbau, z.B Solaranlage, TV, Anhän-
gerkupplung und alles was Sie wün-
schen! Ankauf/Verkauf, Erfahrung
seit 1970, 53842 Troisdorf-Spich,
Redcarstr. 7

02241-63047
www.autohaus-schmickler.de

Fiat 500 1.2 8V Pop EZ 05/2017
51KW/69PS km 65.977 1. Hand, Far-
be: grau, Allwetter, Klima, Radio,
Tempomat, große Inspektion ge-
macht, HU/AU neu, 8.950,- Auto-
haus Oliver Schmickler GmbH, Red-
carstr. 7, 53842 Troisdorf

02241-63047
www.autohaus-schmickler.de

Reinigungskraft (m/w/d) Teilzeit, erfahren,
deutschsprachig, für Einkaufsfiliale in
Köln-Sülz gesucht, Montag bis Samstag
ab 06.00 Uhr, täglich 3 Std.. 0171-
8419175
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Das Grab von Comedian
Dirk Bach (†51) auf dem Me-
laten-Friedhof ist derzeit
in keinem guten Zustand.
Eine Spendenaktion der
Facebook-Gruppe „Melaten-
Friedhof“ sammelte Geld für
die Erhaltung und Verschö-
nerung des Grabs. Mit gro-
ßem Erfolg. Innerhalb kür-
zester Zeit war eine Summe
von mehreren hundert Euro
zusammengekommen. Wolf-
gang Kranz, einer der Initi-
atoren der Spendenaktion,
war begeistert von dem Zu-
spruch. Doch jetzt gibt es ei-
nen Rückschlag.

VON MATTHIAS TRZECIAK

Lindenthal. Eigentlich soll-
te mit dem Geld unter anderem
ein neuer Kunstrasen auf dem
Dirk-Bach-Grab verlegt werden,
verriet der ehrenamtliche Fried-
hofspate der Stadt Köln im Ge-
spräch mit EXPRESS. Zudem
sollten neue Blumenvasen und
ein paar Blumen beschafft wer-
den. Mehr sei nicht geplant ge-
wesen. Kranz versprach: „Wir
werden jeden Cent für die Grab-
stätte von Dirk Bach und seinem
Mann Thomas, der dort eben-
falls beerdigt ist, verwenden.“
Das Problem ist: „Die

Schwester von Thomas G. hat

unser Angebot zur Pflege der
Grabstätte von Dirk Bach und
seinemMann Thomas ohne nä-
here Begründung abgelehnt“,
heißt es auf der Facebook-Sei-
te. Die Schwester ist verant-
wortlich für die Grabpflege.
„Wir haben zweckgebunden

für die Grabstätte Spenden ge-
sammelt und einen Gesamt-
betrag von 620 Euro erzielt“,
erklärt Kranz. „520 Euro sind
über die PayPal-Spendenakti-
on eingegangen, der Nachweis
liegt vor, jeweils 50 Euro haben
eine Spenderin und ich gespen-
det.“
Das sind keine guten Nach-

richten für alle Dirk-Bach-Fans
– und auch der Friedhofspa-
te ist natürlich etwas geknickt,
dass das Geld nicht direkt in die
Grabpflege fließen darf. Vor al-
lem, weil das Grab somit erst-
mal in dem Zustand bleibt.
Kein schöner Anblick: Verwelk-
tes Laub und ein ziemlich schä-
biger Kunstrasen, der die Grab-
fläche bedeckt.
Kranz will nun die gesam-

melten Spenden für etwas an-
ders verwenden. Sein Vor-
schlag: „Jeder, der seine Spende
zurückhaben möchte, kann mir
bis zum 31. August 2024 eine
persönliche Nachricht über Fa-
cebook mit Angabe des Betra-
ges und seiner E-Mail senden.

Ich werde den Betrag dann mit
dem Zahlungseingang verglei-
chen und mit PayPal zurück-
überweisen.“
Und er ergänzt: „Meine

Spende in Höhe von 50 Euro
sowie alle nicht zurückgefor-
derten Beträge werde ich dann
Anfang September an das Dirk-
Bach-Haus als Spende für die
Aidshilfe überweisen. Ich wür-
de mich natürlich sehr freu-
en, wenn viele meinem Vor-
schlag folgen und die Spende
möglichst komplett an das Dirk
Bach Haus geht.“
Das Dirk-Bach-Grab hatte

bereits in der Vergangenheit
für Wirbel gesorgt. Dabei ging
es um die rosafarbene, schril-
le Bank an der Grabstätte. Sie
musste weg, wurde gestoh-
len und ist in der Zwischenzeit
wieder aufgetaucht.
Auch Hella von Sinnen,

einstmals gute Freundin des
Verstorbenen und Stifterin der
rosa Bank, zeigt sich unglück-
lich über den Zustand des Gra-
bes. Die 65-Jährige unterstützt
die Verschönerungsmaßnah-
men amGrab. Zuständig für die
Grabpflege ist sie jedoch nicht,
die obliegt der Schwester von
Dirk Bachs langjährigem Part-
ner Thomas G., der 2019 eben-
falls imAlter von 51 Jahren ver-
starb.

Trauriges Bild vonTrauriges Bild von
Dirk Bachs GrabDirk Bachs Grab

Spenden wurden umsonst gesammelt
Das Grab von
Bach auf Me-
laten. Foto:
Guido Hofmann
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Entdecke
die Veedel:

Unterstützt durch

Rodenkirchener
Sommertage

ISK Carrée Fest
www.treffpunkt-rodenkirchen.de

Köln-Sülz/KlettenbergKöln-Rodenkirchen
www.carree-suelz-klettenberg.de

31.08.-01.09.
2024

31.08.-01.09.
2024

Barankauf von Gold und Silber zu
Höchstpreisen! Wir kaufen: Münzen,
Medaillen, Zahngold, Schmuck, Gold-
uhren, Silberbestecke, Silbertabletts usw.

Auktionshaus Knopek OHG

Alter Markt 55 • 50667 Köln
Tel.: (02 21) 25 36 00

Unser Ankaufspreis betrug am
20.08. für 1g Feingold bis zu 68,00 €.
Erfragen Sie unseren Tagespreis!

Der Kölsche steit sich em all-
jemeine jot met singem Herr-
jott. Mer kennt sich vun Kinds-
bein aan un ess per Du met im.
Ess jet jot jelunge, deit mer
sich bei im bedanke. Läuf jet
nit esu jot fröhch mer in wat’e
sich wal dobei jedaach hät? Ess

mer nem Spetzbov (Dieb) en de
Fingere jefalle, dann ess dat nit
nor ne Bedröjer, nä, dann ess
dat ne Herrjottsbedröjer (Erz-
lump). Mer steit en aller Herr-
jottsfröh op. Dann weiß der
Herrjott immer wat för wat jot
ess, denn Herrjotts Müll (Müh-
le) mahlt langksam ävver jenau
un hä sorch doför, dat de Bäum
nit en der Himmel waaße. Dat
ess esu secher wie et Amen en
der Kirch.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

Ich un der
Herrjott
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

„Körperwelten“-Hype Mallorca-Feeling auf den Tisch

PPaaeellllaa ddee vveerrdduurraa::Paella de verdura:
EEiinnee PPffaannnnee vvoolllleerrEine Pfanne voller
GGeemmüüssee--LLiieebbeeGemüse-Liebe

WWeerr ssppeennddeett ddaaWer spendet da
sseeiinneenn KKöörrppeerr??seinen Körper?

1,07 Mio. Einwohner1,07 Mio. Einwohner
86 Veedel86 Veedel
9 Bezirke9 Bezirke
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Er kann die Finger nicht von
Fahrrädern lassen ... Ein no-
torischer Raddieb (66) mit
dicker Strafakte saß jetzt im
Kölner Amtsgericht auf der
Anklagebank. Der dreifache
Opa schmort seit Ende Ju-
ni sogar wegen Flucht- und
Wiederholungsgefahr in U-
Haft. Auch dank eines pro-
minenten Zeugen, der rich-
tig reagiert hatte.

VON IRIS KLINGELHÖFER

Köln. Fernsehmoderator
Marco Schreyl („Deutschland
sucht den Superstar“, „Das Su-
pertalent“) hatte den Ange-
klagten am Abend des 28. Ju-
ni am WDR-Haus fotografiert,
als der auf einem offensicht-
lich geklauten Fahrrad davon-
radelte. Zuvor soll der 66 Jahre
alte gebürtige Kölner das Spi-
ralschloss mit einem Bolzen-
schneider geknackt haben. Die
Fotos des bekannten Modera-
tors (50), der für denWDR und
auch für RTL schon aktiv war,
befinden sich als Beweismit-
tel in der Ermittlungsakte. Er
selbst war als Zeuge geladen.
Dem Angeklagten wurden

besonders schwerer Diebstahl
und Hehlerei vorgeworfen.
Insgesamt fünf Taten waren
angeklagt, darunter ein Fahr-
radklau am 6. Mai direkt vorm
Gebäude von Amts- und Land-
gericht, wo ihn eine Polizistin
verfolgt hatte. Die Kriminal-

kommissarin hatte in einem
Prozess eine Zeugenaussa-
ge gemacht und beim Verlas-
sen des Gerichts war ihr der
66-Jährige aufgefallen, der ein
Fahrrad wegschob, obwohl das
noch mit einem Schloss gesi-
chert war. Bis auf einen Fahr-
raddiebstahl an den Köln-Ar-
caden („Ich habe nur eine
Probefahrt gemacht“) räum-
te der 66-Jährige alle ein. „Wir
sitzen hier ja nicht zum ersten
Mal“, so seine Anwältin Eva
Kuhn, die dann auch von der
Kokain-Abhängigkeit und dem
Alkoholproblem ihres Man-
danten sprach. „Er muss drin-
gend in Therapie. Das wird
jetzt auch angestrebt“, erklär-
te sie.
Der Angeklagte, der als

Fliesenleger-Meister 20 Jah-
re selbstständig war, erzählte,
dass ihm der Tod seiner Frau
vor sieben Jahren den Boden
unter den Füßen weggezo-
gen habe. „Erst Alkohol, dann
fing das auch mit der Drogen-
sucht an“, so der 66-Jähri-
ge. Mit Drogen hatte er aller-
dings schon vorher zu tun, er
wurde bereits 1996 mit Kokain
erwischt. Doch seit er Witwer
ist, sei er abhängig, erklärte er.
„Dass man säuft, ist bei

solch einem Schicksalsschlag
nicht ungewöhnlich“, entgeg-
nete der Vorsitzende Richter
Rolf Krebber und hakte, auch
vor dem Hintergrund des Al-
ters des Angeklagten, nach:

TV-ModeratorTV-Moderator
stellt Klau-Opastellt Klau-Opa

66-JährigermusswegenFahrraddiebstahl indenKnast
Der Angeklagte steht vor
Prozessbeginn neben sei-
ner Anwältin Eva Kuhn.
Foto: Klingenhöfer

„Aber wie kommt man an
Koks?“
„Gehn Sie doch mal durch

Kalk“, erklärte der 66-Jährige.
Dort hatte er unter anderem
mal ein WG-Zimmer in einer
Unterkunft gehabt. Der An-
geklagte: „Kalk ist das größte
Drogenloch!“ Bis zu 150 Euro
will er pro Tag für Kokain und
Alkohol ausgegeben haben.
„Und wie sind Sie darauf ge-

kommen, Fahrräder zu klau-
en?“, fragte Richter Krebber
nach. Das erste Rad, so die
Antwort, habe er geklaut, als
nachts die Bahn weg war und er
nach Hause wollte. „So fing das
an“, erklärte der 66-Jährige.Die
gestohlenen Räder verkaufte
er.Mal 50,mal 100,mal 80 Euro
würde es pro Rad geben, klärte
er den Richter auf. Krebber: „So
fing das an – und zuletzt sind
Sie professionell mit Winkel-
schleifer durch die Stadt gelau-
fen.“ Das sei ja eine Entwick-
lung, stellte der Richter fest,
das wirke ja wie getrieben. Dem
Angeklagten erklärte er: „Wenn
Sie kommen, heißt es bei uns:
Packt die Fahrräder ein! Hier
vor der Tür eines zu stehlen –
das ist schon erstaunlich.“
Nach mehreren Wochen in

U-Haft gab sich der 66-Jährige

geläutert. Er habe einen kalten
Entzug gemacht und Zeit ge-
habt, darüber nachzudenken,
was er eigentlich „für Scheiße
gebaut“ hat. „Ich musste mei-
ner Tochter versprechen, da-
mit aufzuhören – und das wird
nicht gebrochen“, erklärte er.
Kokain oder andere Drogen
würde er nicht mehr anfassen.
Auch mit den Fahrraddieb-
stählen sei Schluss.
Der Richter war skeptisch –

auch, weil der Angeklagte eine
sehr dicke Strafakte hat. Da-
rin geht es um Betrug, Dieb-
stahl, Urkundenfälschung,
unerlaubten Drogenbesitz,
Fahren ohne Fahrerlaubnis,
Körperverletzung. Unzähli-
ge Fälle, die dem Mann nicht
nur Bewährungsstrafen, son-
dern auch Knast eingebracht
hatten. Am Ende wurde der
66-Jährige wegen besonders
schweren Diebstahls in vier
Fällen zu einer Freiheitsstra-
fe von einem Jahr und zehn
Monaten verurteilt. Die Stra-
fe wurde nicht zur Bewährung
ausgesetzt, er bleibt also hin-
ter Gitter. Weil der Angeklagte
ein Geständnis abgelegt hatte,
verzichtete der Richter auf die
Zeugenaussage von Modera-
tor Marco Schreyl.
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